
Friedenskirche: 
Jeden Sonntag um 10.00 Uhr Gottesdienst, 

anschließend Kirchenkaffee 
gleichzeitig Kindergottesdienst 

(außer in den Schulferien)

FEBRUAR 2017

Februar 2017

 Böhmfeld  Buxheim  Eitensheim  Gaimersheim 

 Hitzhofen  Lippertshofen   Tauberfeld  Wolkertshofen

Gemeindebrief
der Evangelischen 

Kirchengemeinde Gaimersheim

Gottesdienste

05.02. Gottesdienst (Pfr. Eckert) 
07.02. 16.00 Uhr, Gaimersheim, Kapelle 

Seniorenheim St. Elisabeth, 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Pfr. Köglmeier)

12.02. Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Pfr. Köglmeier)

12.02.  18.00 Uhr, Buxheim, Unterkirche, 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Pfr. Köglmeier) 

19.02. Gottesdienst in etwas anderer Form 
für Jung & Alt mit Tauferinnerung 
(Pfr. Eckert)

26.02. Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Pfr. Köglmeier)

03.03. 18.00 Uhr, Ökumenischer Gottes-
dienst zum Weltgebetstag (Team)

05.03. Gottesdienst (Lektorenehepaar 
Marschik/Heckel aus Friedrichshofen)

Von Menschen
Getauft wurden:
Justin und Dennis Kunst, Gaimersheim
Magdalena Riedler, Gaimersheim

Beerdigt wurden:  
Ernestine Schneider, geb. Hemauer, 
89 Jahre, Gaimersheim
Helga Albat, geb. Bauer, 84 Jahre, 
Eitensheim
Michael Fekete, 77 Jahre, Gaimersheim
Bernhard Kohl, 56 Jahre, Gaimersheim
Herbert Günzel, 74 Jahre, Gaimersheim
Gustav Kaestner, 89 Jahre, Lippertshofen
Paul Gaug, 83 Jahre, Gaimersheim 

Wir gratulieren zum Geburtstag im Februar:

70: Wiebke Hinrichs-Aleuritis, Böhmfeld 
Erich Wagner, Eitensheim 
Edith Bayer, Lippertshofen

80: Susanne Nieselberger, Eitensheim
81: Heinz Lauterbach, Gaimersheim
83: Helge Raum, Buxheim 

Edith Wöllmann, Lippertshofen
84: Ilse-Marie Meiser, Gaimersheim
88: Margarete Schießl, Hitzhofen 

Maria Barth, Gaimersheim
90: Sonja Dworacek, Gaimersheim

Liebe Leserinnen und Leser,

„Das Herz hat bei einem Gesunden ungefähr die Größe 
einer geballten Faust des betreffenden Menschen. Es 
passt sich aber auch in seiner Größe den alter- und 
leistungsbedingten Anforderungen an.“ Dies lese ich in 
einem medizinischen Buch.
Gleichzeitig kommen mir auch kürzlich gehörte Nach-
richten in den Sinn. Immer noch gibt es weit mehr 
Menschen in Deutschland, die auf eine Organspende 
warten, als es Spender dafür gibt.
Bei aller Wichtigkeit dieser Themen hatte der Verfasser 
unserer Jahreslosung für 2017 keine Operation im Sinne. 
Der Prophet Hesekiel war mit einer Schar Jerusalemer 
Juden von den heranrückenden Babyloniern ins Exil 
verschleppt worden. Es stand nicht gut.
Was würde die Zukunft bringen? Als der Prophet die 
Nachricht vom Fall Jerusalems erhielt, wurde er zum 
Seelsorger für die Deportierten. In hoffnungsvollen Wor-
ten sprach er von der neuen Haltung Gottes: Ich schenke 
euch ein neues Herz und lege einen neuen Geist in euch. 
Tatsächlich fanden die Verbannten in Babylon bald neuen 
Lebensmut. Es öffneten sich ihnen neue Wege.
Welche Wege werden uns 2017 eröffnet?
Das neue Jahr bringt uns auch die Erinnerung an die 
Reformation 1517 wieder ganz nahe. Ein wichtiges 
Ereignis der Geschichte und der Glaubensgeschichte. 
Die Erneuerung, die Reformation von uns als Menschen 
beginnt, wenn ich mich dafür öffne. Uns ist für 2017 
auch dieses Geschenk versprochen.
Möge es uns helfen, die Dinge dieser Zeit zu bewältigen. Keinen auszuschließen und die Welt als eine 
lebenswerte zu erhalten. Einander in allem Schweren beizustehen und Glück miteinander zu teilen.
In diesem Sinne wünsche ich ihnen, uns allen ein neues Herz und einen neuen Geist.

Ihr/Euer Pfarrer Stefan Köglmeier

Tauferinnerung
Am 19. Februar laden wir 
besonders alle Täuflinge 
ein, die 2016 die Heilige 
Taufe empfangen haben. 
Nach dem gemeinsamen 
Gottesdienst um 10.00 
Uhr wird ein einfaches 
Gemeindeessen angebo-
ten. Wer dazu einen Salat oder etwas Süßes 
mitbringen möchte, melde sich bitte bald im 
Pfarramt. Außerdem findet ein Treffen für 
unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 
und ihre Eltern statt.

Luther-Bibel 2017
Vielleicht haben Sie’s schon gehört: pünktlich 
zum Reformationsjubiläum ist die berühmte 
„Luther-Bibel“ überarbeitet worden. 
Die Texte klingen nach wie vor nach Luther. 
Aber sie sind auch etwas verändert, verbessert 
und angepasst worden. Sie 
erhalten Sie in jeder 
Buchhandlung – 
aber natürlich 
auch an unse-
rem Bücher-
tisch in der Kirche! 

„Ich singe mein 
Lieblingslied“

Am 2. Advent bestimmten die Lieblingskirchen-
lieder den Gottesdienst. 64 Gemeindeglieder hat-
ten an der Aktion teilgenommen und somit die 
beliebtesten Lied gewählt. Herausgekommen ist 
eine Mischung zwischen bekannten klassischen 
Liedern und Songs, die maximal 50 Jahre alt sind. 
Hier die Spitzenreiter: „Großer Gott, wir loben 
dich“, „Von guten Mächten wunderbar gebor-
gen“, „Ins Wasser fällt ein Stein“, „Geh aus, mein 
Herz und suche Freud“ und „Möge die Straße uns 
zusammenführen“. 
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Weihnachtskonzert der Gaimersheimer 
Kantorei am 4. Dezember    Foto: privat

„Ich singe mein 
Lieblingslied“

Am 2. Advent bestimmten die Lieblingskirchen-
lieder den Gottesdienst. 64 Gemeindeglieder hat-
ten an der Aktion teilgenommen und somit die 
beliebtesten Lied gewählt. Herausgekommen ist 
eine Mischung zwischen bekannten klassischen 
Liedern und Songs, die maximal 50 Jahre alt sind. 
Hier die Spitzenreiter: „Großer Gott, wir loben 

Spende des 
Frauenkreises

Der Verkauf von Marmeladen, Plätzchen und 
vielen weiteren Dingen erbrachte 1.400 Euro. 
Diese Summe geht zu gleichen Teilen  an die 
Kirchengemeinde Kilakala/Morogoro und Elisa, 
Verein zur Familiennachsorge, Neuburg. 
Ein großer Dank an alle Beteiligten vor und 
hinter dem Verkaufsstand! 

Unsere Friedenskirche ist jeden Tag tags-
über geöffnet. Nutzen Sie die Gelegenheit 
zu einem Gebet und zu einer Atempause.

Hinweis: Bei allen Veranstaltungen ist der 
Zugang zur Kirche (mit Behinderten-WC) 
und zum Gemeindehaus BARRIEREFREI!

(Hesekiel 36,26)

Grafik: Ingeborg Herold



Aus dem 
KIRCHENVORSTAND

Nachdem eine Delegation aus unserer 
Gemeinde im Sommer 2016 eindrückliche 
Begegnungen in Tansania erleben durfte, 
hat der Kirchenvorstand an die lutherische 
Kirchengemeinde Kilakala eine offizielle Ge-
geneinladung ausgesprochen. 

SPUREN DER REFORMATION IN UNSERER GEGEND – Teil 1 -
Auch im Gebiet Ingolstadt und Neuburg gibt es 
Spuren, die an den Beginn der protestantischen 
Reformation seit 1517 erinnern. 
In Ingolstadt stand damals die bayerische Lan-
desuniversität; an ihr lehrte z.B. der bedeutende 
Theologe Johannes Eck, der schnell zum Gegen-
spieler Martin Luthers werden sollte, obwohl 
er selbst auch für Reformen in der damaligen 
Kirche eintrat. Eck erwirkte 1520 in Rom die 
Androhung des Banns gegen Luther. 
Interessanterweise gingen einige Kollegen und 
Schüler von Eck aus Ingolstadt weg und wurden 
zu Anhängern Luthers, Zwinglis oder auch der 
Wiedertäuferbewegung. 
In Ingolstadt wurden wenige Jahre nach Luthers 
Thesenanschlag einige Dozenten und Studie-
rende der Universität wegen ihrer lutherischen 
Ideen denunziert. Bekannt wurde der Fall des 
jungen Arsacius Seehofer, der 1523 seine 
protestantischen Ideen widerrufen sollte. Die 
Adelige Argula von Grumbach, die mit ihrem 
Mann in Lenting und in Dietfurt lebte, griff 
sofort zur Feder und protestierte gelehrt gegen 
die Verurteilung Seehofers. Sie – eine Frau! – 
schrieb auch an den Stadtrat von Ingolstadt, an 
die Universitätsprofessoren, an den bayerischen 

Herzog und an-
dere Fürsten. Sie 
trat dabei offen 
für die reforma-
torischen Ideen 
Luthers ein. Durch 
dieses Engage-
ment musste ihre 
Familie Nachteile 
erleiden; ihre Ehe 
geriet in Krise. 
Anders als in Ingolstadt, wo sich erst Ende 
des 18. Jahrhunderts Evangelische ansiedeln 
konnten, war es in Neuburg/Donau. Pfalzgraf 
Ottheinrich führte 1542 mit dem Theologen 
Andreas Osiander aus Nürnberg die Reforma-
tion in seinem Gebiet ein. Auch wenn zwischen 
1546 und 1552 der protestantische Einfluss 
zurückgedrängt wurde, war im Fürstentum 
Pfalz-Neuburg die Reformation bis 1614 die 
vorherrschende Konfession – also zwischen 
Lauingen bis südlich von Ingolstadt und in 
einigen Gebieten Nordbayerns. Übrigens: die 
Schlosskapelle von Neuburg war weltweit eine 
der ersten Kirchen, die protestantisch fertigge-
stellt wurde!

Besondere Veranstaltungen zum 
Reformationsjubiläum im Dekanat Ingolstadt
 Donnerstag, 09.02., 19.30 
Uhr: „Johannes Eck und Martin 
Luther. Ein immerwährender 
Streit?“ mit Prof. Gerwing 
(Altes Rathaus, Ingolstadt)

 Freitag, 17.02., 19.30 Uhr: 
„Wer war Martin Luther?“ mit 
Vikarin Steller, (Thomaskirche, Buchenweg 4, 
Ingolstadt-Friedrichshofen)

 Sonntag, 19.02., 18.00 Uhr: „Liebe und Gnade. 
Konzert Voice4You“ (Apostelkirche, Martin-
Luther-Platz, Neuburg/Donau) 

 Donnerstag, 23.02., 19.00 Uhr: „Luther im Ar-
beitsalltag? Evangelische Ethik“, mit Dr. Pelikan 
(Gemeindehaus St. Matthäus, Ingolstadt)

Dies ist nur eine Auswahl aus dem Programmheft, 
das Sie mit dem Gemeindebrief im Dezember erhal-
ten haben. Wenn Sie Interesse haben, kann unser 
Pfarramt auch Mitfahrgelegenheiten organisieren. 

Aus dem Programm des Evangelischen Forums 
Ingolstadt           www.evangelischesforum.de
 Freitag, 17.02., 19.30 Uhr: „Bibel und Wein“. 
Weinprobe mit biblischen Texten (Gemeindehaus 
Ingolstadt St. Matthäus)

 
  

Wochentags finden folgende Veranstaltungen 
regelmäßig im Gemeindezentrum statt. 

(in den Ferien eingeschränkt)

 Frauenkreis: Mittwoch,  01.02.,15.00 Uhr, 
Film: Katharina von Bora, Nonne, Geschäfts-
frau und Luthers Weib
Mittwoch, 15.02., 15.00 Uhr, Vorbereitung für 
Lätare, Infos und Kontakt: 
Silvia Wein (Tel.: 08458/9929)

 Seniorennachmittag: Montag, 20.02., 
14.30 Uhr, Faschingfeier - Infos und 
Kontakt: Hanne Twest (Tel.: 08458/2198)

 Gaimersheimer Kantorei: 
jeden Donnerstag um 20.00 Uhr 
Kontakt: Günther Bernhardt (Tel.: 08406/500) 

 Kinderchor: 
jeden Montag während der Schulzeit
Kinder von 4-8 Jahren:  16.15 - 17.15 Uhr
Kontakt: Susanne Kölbl (Tel.: 08421/9374717)

 Jugendprojektchor: nach Vereinbarung
Kontakt: Susanne Kölbl (Tel.: 08421/9374717)

 Spielgruppe: jeden Donnerstag während 
der Schulzeit um 9.30 Uhr; Kontakt: Marianne 
Wegmann (Tel. Pfarramt: 08458/331490)

 Kindergruppe „Smarties“: jeden Freitag 
während der Schulzeit um 15.30 Uhr
Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)

 Jugendgruppe „‚Teens meet Jesus“: 
jeden Montag während der Schulzeit 
um 18.15 Uhr im Jugendraum
Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)

 Hausbibelkreis: Freitag, 10.02., 20.00 Uhr
Freitag, 24.02., 20.00 Uhr
Infos: Andrea Költzsch (Tel.: 0841/22052505)

 „Bibel & Pizza“ - Dialog über einen 
Bibeltext: Dienstag, 14.02., 19.00 Uhr
Kontakt: Ulrich Eckert (Tel.: 08458/3976523)

Gruppen und Veranstaltungen

 Kindergottesdienstteam: Kontakt: 
Christiane Willner (Tel.: 08406/915460)

 Präparandenunterricht:  Gruppe I: 12.02.
Gruppe II: 19.02.; Gruppe III: 05.02. 
jeweils nach dem Gottesdienst

 Konfirmandenunterricht: 
Gruppe I: 18.02. Gruppe II: 11.02.
Gruppe III: 18.02., jeweils 10.00-13.00 Uhr
Kontakte: Gruppe I: Pfr. Köglmeier (Tel. 
0176/28974233) Gruppen II & III: Pfr. Eckert 
(Tel. 0176/31013599)

Weitere Termine
 Büchertisch: 19.02. nach dem Gottesdienst 
Kontakt: Stefanie Schulz (Tel. 08458/603971)

 Arbeitskreis Partnerschaft:
Montag, 13.02., 19.30 Uhr 
Kontakt: Pfr. Eckert (Tel. 0176/31013599)

Einladung zum 
Kirchentag nach Berlin 

und Wittenberg
„Du siehst mich“ – unter diesem Motto findet 
vom 24. bis 28. Mai der Deutsche Evangelische 
Kirchentag Berlin – Wittenberg statt. Beim 
Kirchentag kommen viele tausend Menschen 
zusammen, um ein Fest des Glaubens zu 
feiern und über die Fragen der Zeit nach-
zudenken. Fünf Tage und Nächte mit über 
2.000 geistlichen, kulturellen und politisch-
gesellschaftlichen Veranstaltungen stehen 
auf dem Programm.
Die Evangelische Jugend Ingolstadt (Schran-
nenstraße 5, 85049 Ingolstadt | E-Mail: 
ej.ingolstadt@elkb.de) lädt Jugendliche ab 
14 Jahre und Erwachsene zum Mitfahren ein. 
Ganz wichtig: Anmeldeschluss: 17.02.2017! 
Alle Infos auch unter www.ej-in.de!Vikarin Steller, (Thomaskirche, Buchenweg 4, 

DIE WALDENSER – 
EINE UNBEKANNTE 
PROTESTANTISCHE KIRCHE

Zu diesem Thema wird Pfarrerin Eliana Briante am 
Mittwoch, 15. Februar um 19.30 Uhr in unserem 
Gemeindesaal sprechen. Sie ist selbst italienische 
Waldenserin und arbeitet seit Oktober 2015 als 
Pfarrerin in Ingolstadt-St. Johannes. 

Weltgebetstag – das ist gelebte Ökumene! 
In unzähligen Gemeinden organisieren und 
gestalten Frauen in ökumenischen Gruppen 
den Gottesdienst. Das diesjährige Schwer-
punktland sind die Philippinen. Rund um 
den Globus werden Gottesdienste gefeiert. 
Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche – 
alle sind dazu eingeladen! 
Freitag 3. März, 18.00 Uhr in der Friedens-
kirche, zeitgleich auch in der katholischen 
Kirche in Tauberfeld. 
Um die Situation der Frauen auf den Philip-
pinen besser kennen zu lernen, findet ein 
eigener Filmabend statt, vorbereitet vom 
Team der Dekanatsfrauenbeauftragten: 
am Montag, 13. Februar, 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus Ingolstadt-St. Matthäus 
(Saal Erdgeschoß).

Argula von Grumbach

Glaubenskurs „Stufen 
des Lebens“ 2017

Es ist wieder so weit: Vier Abende „Stufen des 
Lebens“ werden angeboten am 8., 15., 22. und 
29. März jeweils um 19.30 Uhr. Dieses Jahr 
unter dem Motto „Quellen, aus denen Leben 
fließt“. Alle Informationen dazu finden Sie auf 
dem eigenen Faltblatt, das diesem Gemeinde-
brief beiliegt.

CD der Gaimersheimer Kantorei
Anlässlich ihres 20-jährigen Jubiläums hat unsere Kantorei unter dem Titel 
„Schallet, ihr Chöre“ eine besondere CD herausgebracht. 
Ein schönes Geschenk, das Sie für 10,-  Euro im Pfarramt erwerben können. 

Anmeldung zum 
Luther-POP-Oratorium 

Ein einmaliges Event zum Reformationsjubiläum 
findet am Samstag, 18. März um 19.00 Uhr in der 
Olympiahalle München statt: Das Pop-Oratorium 
„Luther“. Dieses Projekt der tausend Stimmen von 
Michael Kunze und Dieter Falk vereint interna-
tionale Musicalstars und einen Mega-Chor zu 
einer großen Bühnenshow. Wer daran teilnehmen 
möchte, sollte sich umgehend anmelden unter 
www.luther-oratorium.de.
Unsere Nachbargemeinde Friedrichshofen or-
ganisiert auch eine Fahrt dorthin (Anmeldung 
im Pfarramt Friedrichshofen: Tel. 0841/81799).
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 „Bibel & Pizza“ - Dialog über einen 
Bibeltext: Dienstag, 14.02., 19.00 Uhr
Kontakt: Ulrich Eckert (Tel.: 08458/3976523)

Gruppen und Veranstaltungen

 Kindergottesdienstteam: Kontakt: 
Christiane Willner (Tel.: 08406/915460)

 Präparandenunterricht:  Gruppe I: 12.02.
Gruppe II: 19.02.; Gruppe III: 05.02. 
jeweils nach dem Gottesdienst

 Konfirmandenunterricht: 
Gruppe I: 18.02. Gruppe II: 11.02.
Gruppe III: 18.02., jeweils 10.00-13.00 Uhr
Kontakte: Gruppe I: Pfr. Köglmeier (Tel. 
0176/28974233) Gruppen II & III: Pfr. Eckert 
(Tel. 0176/31013599)

Weitere Termine
 Büchertisch: 19.02. nach dem Gottesdienst 
Kontakt: Stefanie Schulz (Tel. 08458/603971)

 Arbeitskreis Partnerschaft:
Montag, 13.02., 19.30 Uhr 
Kontakt: Pfr. Eckert (Tel. 0176/31013599)

Einladung zum 
Kirchentag nach Berlin 

und Wittenberg
„Du siehst mich“ – unter diesem Motto findet 
vom 24. bis 28. Mai der Deutsche Evangelische 
Kirchentag Berlin – Wittenberg statt. Beim 
Kirchentag kommen viele tausend Menschen 
zusammen, um ein Fest des Glaubens zu 
feiern und über die Fragen der Zeit nach-
zudenken. Fünf Tage und Nächte mit über 
2.000 geistlichen, kulturellen und politisch-
gesellschaftlichen Veranstaltungen stehen 
auf dem Programm.
Die Evangelische Jugend Ingolstadt (Schran-
nenstraße 5, 85049 Ingolstadt | E-Mail: 
ej.ingolstadt@elkb.de) lädt Jugendliche ab 
14 Jahre und Erwachsene zum Mitfahren ein. 
Ganz wichtig: Anmeldeschluss: 17.02.2017! 
Alle Infos auch unter www.ej-in.de!Vikarin Steller, (Thomaskirche, Buchenweg 4, 

DIE WALDENSER – 
EINE UNBEKANNTE 
PROTESTANTISCHE KIRCHE

Zu diesem Thema wird Pfarrerin Eliana Briante am 
Mittwoch, 15. Februar um 19.30 Uhr in unserem 
Gemeindesaal sprechen. Sie ist selbst italienische 
Waldenserin und arbeitet seit Oktober 2015 als 
Pfarrerin in Ingolstadt-St. Johannes. 

Weltgebetstag – das ist gelebte Ökumene! 
In unzähligen Gemeinden organisieren und 
gestalten Frauen in ökumenischen Gruppen 
den Gottesdienst. Das diesjährige Schwer-
punktland sind die Philippinen. Rund um 
den Globus werden Gottesdienste gefeiert. 
Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche – 
alle sind dazu eingeladen! 
Freitag 3. März, 18.00 Uhr in der Friedens-
kirche, zeitgleich auch in der katholischen 
Kirche in Tauberfeld. 
Um die Situation der Frauen auf den Philip-
pinen besser kennen zu lernen, findet ein 
eigener Filmabend statt, vorbereitet vom 
Team der Dekanatsfrauenbeauftragten: 
am Montag, 13. Februar, 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus Ingolstadt-St. Matthäus 
(Saal Erdgeschoß).

Argula von Grumbach

Glaubenskurs „Stufen 
des Lebens“ 2017

Es ist wieder so weit: Vier Abende „Stufen des 
Lebens“ werden angeboten am 8., 15., 22. und 
29. März jeweils um 19.30 Uhr. Dieses Jahr 
unter dem Motto „Quellen, aus denen Leben 
fließt“. Alle Informationen dazu finden Sie auf 
dem eigenen Faltblatt, das diesem Gemeinde-
brief beiliegt.

CD der Gaimersheimer Kantorei
Anlässlich ihres 20-jährigen Jubiläums hat unsere Kantorei unter dem Titel 
„Schallet, ihr Chöre“ eine besondere CD herausgebracht. 
Ein schönes Geschenk, das Sie für 10,-  Euro im Pfarramt erwerben können. 

Anmeldung zum 
Luther-POP-Oratorium 

Ein einmaliges Event zum Reformationsjubiläum 
findet am Samstag, 18. März um 19.00 Uhr in der 
Olympiahalle München statt: Das Pop-Oratorium 
„Luther“. Dieses Projekt der tausend Stimmen von 
Michael Kunze und Dieter Falk vereint interna-
tionale Musicalstars und einen Mega-Chor zu 
einer großen Bühnenshow. Wer daran teilnehmen 
möchte, sollte sich umgehend anmelden unter 
www.luther-oratorium.de.
Unsere Nachbargemeinde Friedrichshofen or-
ganisiert auch eine Fahrt dorthin (Anmeldung 
im Pfarramt Friedrichshofen: Tel. 0841/81799).



Aus dem 
KIRCHENVORSTAND

Nachdem eine Delegation aus unserer 
Gemeinde im Sommer 2016 eindrückliche 
Begegnungen in Tansania erleben durfte, 
hat der Kirchenvorstand an die lutherische 
Kirchengemeinde Kilakala eine offizielle Ge-
geneinladung ausgesprochen. 

SPUREN DER REFORMATION IN UNSERER GEGEND – Teil 1 -
Auch im Gebiet Ingolstadt und Neuburg gibt es 
Spuren, die an den Beginn der protestantischen 
Reformation seit 1517 erinnern. 
In Ingolstadt stand damals die bayerische Lan-
desuniversität; an ihr lehrte z.B. der bedeutende 
Theologe Johannes Eck, der schnell zum Gegen-
spieler Martin Luthers werden sollte, obwohl 
er selbst auch für Reformen in der damaligen 
Kirche eintrat. Eck erwirkte 1520 in Rom die 
Androhung des Banns gegen Luther. 
Interessanterweise gingen einige Kollegen und 
Schüler von Eck aus Ingolstadt weg und wurden 
zu Anhängern Luthers, Zwinglis oder auch der 
Wiedertäuferbewegung. 
In Ingolstadt wurden wenige Jahre nach Luthers 
Thesenanschlag einige Dozenten und Studie-
rende der Universität wegen ihrer lutherischen 
Ideen denunziert. Bekannt wurde der Fall des 
jungen Arsacius Seehofer, der 1523 seine 
protestantischen Ideen widerrufen sollte. Die 
Adelige Argula von Grumbach, die mit ihrem 
Mann in Lenting und in Dietfurt lebte, griff 
sofort zur Feder und protestierte gelehrt gegen 
die Verurteilung Seehofers. Sie – eine Frau! – 
schrieb auch an den Stadtrat von Ingolstadt, an 
die Universitätsprofessoren, an den bayerischen 

Herzog und an-
dere Fürsten. Sie 
trat dabei offen 
für die reforma-
torischen Ideen 
Luthers ein. Durch 
dieses Engage-
ment musste ihre 
Familie Nachteile 
erleiden; ihre Ehe 
geriet in Krise. 
Anders als in Ingolstadt, wo sich erst Ende 
des 18. Jahrhunderts Evangelische ansiedeln 
konnten, war es in Neuburg/Donau. Pfalzgraf 
Ottheinrich führte 1542 mit dem Theologen 
Andreas Osiander aus Nürnberg die Reforma-
tion in seinem Gebiet ein. Auch wenn zwischen 
1546 und 1552 der protestantische Einfluss 
zurückgedrängt wurde, war im Fürstentum 
Pfalz-Neuburg die Reformation bis 1614 die 
vorherrschende Konfession – also zwischen 
Lauingen bis südlich von Ingolstadt und in 
einigen Gebieten Nordbayerns. Übrigens: die 
Schlosskapelle von Neuburg war weltweit eine 
der ersten Kirchen, die protestantisch fertigge-
stellt wurde!

Besondere Veranstaltungen zum 
Reformationsjubiläum im Dekanat Ingolstadt
 Donnerstag, 09.02., 19.30 
Uhr: „Johannes Eck und Martin 
Luther. Ein immerwährender 
Streit?“ mit Prof. Gerwing 
(Altes Rathaus, Ingolstadt)

 Freitag, 17.02., 19.30 Uhr: 
„Wer war Martin Luther?“ mit 
Vikarin Steller, (Thomaskirche, Buchenweg 4, 
Ingolstadt-Friedrichshofen)

 Sonntag, 19.02., 18.00 Uhr: „Liebe und Gnade. 
Konzert Voice4You“ (Apostelkirche, Martin-
Luther-Platz, Neuburg/Donau) 

 Donnerstag, 23.02., 19.00 Uhr: „Luther im Ar-
beitsalltag? Evangelische Ethik“, mit Dr. Pelikan 
(Gemeindehaus St. Matthäus, Ingolstadt)

Dies ist nur eine Auswahl aus dem Programmheft, 
das Sie mit dem Gemeindebrief im Dezember erhal-
ten haben. Wenn Sie Interesse haben, kann unser 
Pfarramt auch Mitfahrgelegenheiten organisieren. 

Aus dem Programm des Evangelischen Forums 
Ingolstadt           www.evangelischesforum.de
 Freitag, 17.02., 19.30 Uhr: „Bibel und Wein“. 
Weinprobe mit biblischen Texten (Gemeindehaus 
Ingolstadt St. Matthäus)

 
  

Wochentags finden folgende Veranstaltungen 
regelmäßig im Gemeindezentrum statt. 

(in den Ferien eingeschränkt)

 Frauenkreis: Mittwoch,  01.02.,15.00 Uhr, 
Film: Katharina von Bora, Nonne, Geschäfts-
frau und Luthers Weib
Mittwoch, 15.02., 15.00 Uhr, Vorbereitung für 
Lätare, Infos und Kontakt: 
Silvia Wein (Tel.: 08458/9929)

 Seniorennachmittag: Montag, 20.02., 
14.30 Uhr, Faschingfeier - Infos und 
Kontakt: Hanne Twest (Tel.: 08458/2198)

 Gaimersheimer Kantorei: 
jeden Donnerstag um 20.00 Uhr 
Kontakt: Günther Bernhardt (Tel.: 08406/500) 

 Kinderchor: 
jeden Montag während der Schulzeit
Kinder von 4-8 Jahren:  16.15 - 17.15 Uhr
Kontakt: Susanne Kölbl (Tel.: 08421/9374717)

 Jugendprojektchor: nach Vereinbarung
Kontakt: Susanne Kölbl (Tel.: 08421/9374717)

 Spielgruppe: jeden Donnerstag während 
der Schulzeit um 9.30 Uhr; Kontakt: Marianne 
Wegmann (Tel. Pfarramt: 08458/331490)

 Kindergruppe „Smarties“: jeden Freitag 
während der Schulzeit um 15.30 Uhr
Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)

 Jugendgruppe „‚Teens meet Jesus“: 
jeden Montag während der Schulzeit 
um 18.15 Uhr im Jugendraum
Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)

 Hausbibelkreis: Freitag, 10.02., 20.00 Uhr
Freitag, 24.02., 20.00 Uhr
Infos: Andrea Költzsch (Tel.: 0841/22052505)

 „Bibel & Pizza“ - Dialog über einen 
Bibeltext: Dienstag, 14.02., 19.00 Uhr
Kontakt: Ulrich Eckert (Tel.: 08458/3976523)

Gruppen und Veranstaltungen

 Kindergottesdienstteam: Kontakt: 
Christiane Willner (Tel.: 08406/915460)

 Präparandenunterricht:  Gruppe I: 12.02.
Gruppe II: 19.02.; Gruppe III: 05.02. 
jeweils nach dem Gottesdienst

 Konfirmandenunterricht: 
Gruppe I: 18.02. Gruppe II: 11.02.
Gruppe III: 18.02., jeweils 10.00-13.00 Uhr
Kontakte: Gruppe I: Pfr. Köglmeier (Tel. 
0176/28974233) Gruppen II & III: Pfr. Eckert 
(Tel. 0176/31013599)

Weitere Termine
 Büchertisch: 19.02. nach dem Gottesdienst 
Kontakt: Stefanie Schulz (Tel. 08458/603971)

 Arbeitskreis Partnerschaft:
Montag, 13.02., 19.30 Uhr 
Kontakt: Pfr. Eckert (Tel. 0176/31013599)
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„Du siehst mich“ – unter diesem Motto findet 
vom 24. bis 28. Mai der Deutsche Evangelische 
Kirchentag Berlin – Wittenberg statt. Beim 
Kirchentag kommen viele tausend Menschen 
zusammen, um ein Fest des Glaubens zu 
feiern und über die Fragen der Zeit nach-
zudenken. Fünf Tage und Nächte mit über 
2.000 geistlichen, kulturellen und politisch-
gesellschaftlichen Veranstaltungen stehen 
auf dem Programm.
Die Evangelische Jugend Ingolstadt (Schran-
nenstraße 5, 85049 Ingolstadt | E-Mail: 
ej.ingolstadt@elkb.de) lädt Jugendliche ab 
14 Jahre und Erwachsene zum Mitfahren ein. 
Ganz wichtig: Anmeldeschluss: 17.02.2017! 
Alle Infos auch unter www.ej-in.de!Vikarin Steller, (Thomaskirche, Buchenweg 4, 
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Gemeindesaal sprechen. Sie ist selbst italienische 
Waldenserin und arbeitet seit Oktober 2015 als 
Pfarrerin in Ingolstadt-St. Johannes. 

Weltgebetstag – das ist gelebte Ökumene! 
In unzähligen Gemeinden organisieren und 
gestalten Frauen in ökumenischen Gruppen 
den Gottesdienst. Das diesjährige Schwer-
punktland sind die Philippinen. Rund um 
den Globus werden Gottesdienste gefeiert. 
Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche – 
alle sind dazu eingeladen! 
Freitag 3. März, 18.00 Uhr in der Friedens-
kirche, zeitgleich auch in der katholischen 
Kirche in Tauberfeld. 
Um die Situation der Frauen auf den Philip-
pinen besser kennen zu lernen, findet ein 
eigener Filmabend statt, vorbereitet vom 
Team der Dekanatsfrauenbeauftragten: 
am Montag, 13. Februar, 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus Ingolstadt-St. Matthäus 
(Saal Erdgeschoß).

Argula von Grumbach

Glaubenskurs „Stufen 
des Lebens“ 2017

Es ist wieder so weit: Vier Abende „Stufen des 
Lebens“ werden angeboten am 8., 15., 22. und 
29. März jeweils um 19.30 Uhr. Dieses Jahr 
unter dem Motto „Quellen, aus denen Leben 
fließt“. Alle Informationen dazu finden Sie auf 
dem eigenen Faltblatt, das diesem Gemeinde-
brief beiliegt.

CD der Gaimersheimer Kantorei
Anlässlich ihres 20-jährigen Jubiläums hat unsere Kantorei unter dem Titel 
„Schallet, ihr Chöre“ eine besondere CD herausgebracht. 
Ein schönes Geschenk, das Sie für 10,-  Euro im Pfarramt erwerben können. 

Anmeldung zum 
Luther-POP-Oratorium 

Ein einmaliges Event zum Reformationsjubiläum 
findet am Samstag, 18. März um 19.00 Uhr in der 
Olympiahalle München statt: Das Pop-Oratorium 
„Luther“. Dieses Projekt der tausend Stimmen von 
Michael Kunze und Dieter Falk vereint interna-
tionale Musicalstars und einen Mega-Chor zu 
einer großen Bühnenshow. Wer daran teilnehmen 
möchte, sollte sich umgehend anmelden unter 
www.luther-oratorium.de.
Unsere Nachbargemeinde Friedrichshofen or-
ganisiert auch eine Fahrt dorthin (Anmeldung 
im Pfarramt Friedrichshofen: Tel. 0841/81799).



Friedenskirche: 
Jeden Sonntag um 10.00 Uhr Gottesdienst, 

anschließend Kirchenkaffee 
gleichzeitig Kindergottesdienst 

(außer in den Schulferien)

FEBRUAR 2017

Februar 2017

 Böhmfeld  Buxheim  Eitensheim  Gaimersheim 

 Hitzhofen  Lippertshofen   Tauberfeld  Wolkertshofen

Gemeindebrief
der Evangelischen 

Kirchengemeinde Gaimersheim

Gottesdienste

05.02. Gottesdienst (Pfr. Eckert) 
07.02. 16.00 Uhr, Gaimersheim, Kapelle 

Seniorenheim St. Elisabeth, 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Pfr. Köglmeier)

12.02. Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Pfr. Köglmeier)

12.02.  18.00 Uhr, Buxheim, Unterkirche, 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Pfr. Köglmeier) 

19.02. Gottesdienst in etwas anderer Form 
für Jung & Alt mit Tauferinnerung 
(Pfr. Eckert)

26.02. Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Pfr. Köglmeier)

03.03. 18.00 Uhr, Ökumenischer Gottes-
dienst zum Weltgebetstag (Team)

05.03. Gottesdienst (Lektorenehepaar 
Marschik/Heckel aus Friedrichshofen)

Liebe Leserinnen und Leser,

„Das Herz hat bei einem Gesunden ungefähr die Größe 
einer geballten Faust des betreffenden Menschen. Es 
passt sich aber auch in seiner Größe den alter- und 
leistungsbedingten Anforderungen an.“ Dies lese ich in 
einem medizinischen Buch.
Gleichzeitig kommen mir auch kürzlich gehörte Nach-
richten in den Sinn. Immer noch gibt es weit mehr 
Menschen in Deutschland, die auf eine Organspende 
warten, als es Spender dafür gibt.
Bei aller Wichtigkeit dieser Themen hatte der Verfasser 
unserer Jahreslosung für 2017 keine Operation im Sinne. 
Der Prophet Hesekiel war mit einer Schar Jerusalemer 
Juden von den heranrückenden Babyloniern ins Exil 
verschleppt worden. Es stand nicht gut.
Was würde die Zukunft bringen? Als der Prophet die 
Nachricht vom Fall Jerusalems erhielt, wurde er zum 
Seelsorger für die Deportierten. In hoffnungsvollen Wor-
ten sprach er von der neuen Haltung Gottes: Ich schenke 
euch ein neues Herz und lege einen neuen Geist in euch. 
Tatsächlich fanden die Verbannten in Babylon bald neuen 
Lebensmut. Es öffneten sich ihnen neue Wege.
Welche Wege werden uns 2017 eröffnet?
Das neue Jahr bringt uns auch die Erinnerung an die 
Reformation 1517 wieder ganz nahe. Ein wichtiges 
Ereignis der Geschichte und der Glaubensgeschichte. 
Die Erneuerung, die Reformation von uns als Menschen 
beginnt, wenn ich mich dafür öffne. Uns ist für 2017 
auch dieses Geschenk versprochen.
Möge es uns helfen, die Dinge dieser Zeit zu bewältigen. Keinen auszuschließen und die Welt als eine 
lebenswerte zu erhalten. Einander in allem Schweren beizustehen und Glück miteinander zu teilen.
In diesem Sinne wünsche ich ihnen, uns allen ein neues Herz und einen neuen Geist.

Ihr/Euer Pfarrer Stefan Köglmeier

Tauferinnerung
Am 19. Februar laden wir 
besonders alle Täuflinge 
ein, die 2016 die Heilige 
Taufe empfangen haben. 
Nach dem gemeinsamen 
Gottesdienst um 10.00 
Uhr wird ein einfaches 
Gemeindeessen angebo-
ten. Wer dazu einen Salat oder etwas Süßes 
mitbringen möchte, melde sich bitte bald im 
Pfarramt. Außerdem findet ein Treffen für 
unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 
und ihre Eltern statt.

Luther-Bibel 2017
Vielleicht haben Sie’s schon gehört: pünktlich 
zum Reformationsjubiläum ist die berühmte 
„Luther-Bibel“ überarbeitet worden. 
Die Texte klingen nach wie vor nach Luther. 
Aber sie sind auch etwas verändert, verbessert 
und angepasst worden. Sie 
erhalten Sie in jeder 
Buchhandlung – 
aber natürlich 
auch an unse-
rem Bücher-
tisch in der Kirche! 

„Ich singe mein 
Lieblingslied“

Am 2. Advent bestimmten die Lieblingskirchen-
lieder den Gottesdienst. 64 Gemeindeglieder hat-
ten an der Aktion teilgenommen und somit die 
beliebtesten Lied gewählt. Herausgekommen ist 
eine Mischung zwischen bekannten klassischen 
Liedern und Songs, die maximal 50 Jahre alt sind. 
Hier die Spitzenreiter: „Großer Gott, wir loben 
dich“, „Von guten Mächten wunderbar gebor-
gen“, „Ins Wasser fällt ein Stein“, „Geh aus, mein 
Herz und suche Freud“ und „Möge die Straße uns 
zusammenführen“. 
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Weihnachtskonzert der Gaimersheimer 
Kantorei am 4. Dezember    Foto: privat

„Ich singe mein 
Lieblingslied“

Am 2. Advent bestimmten die Lieblingskirchen-
lieder den Gottesdienst. 64 Gemeindeglieder hat-
ten an der Aktion teilgenommen und somit die 
beliebtesten Lied gewählt. Herausgekommen ist 
eine Mischung zwischen bekannten klassischen 
Liedern und Songs, die maximal 50 Jahre alt sind. 
Hier die Spitzenreiter: „Großer Gott, wir loben 

Spende des 
Frauenkreises

Der Verkauf von Marmeladen, Plätzchen und 
vielen weiteren Dingen erbrachte 1.400 Euro. 
Diese Summe geht zu gleichen Teilen  an die 
Kirchengemeinde Kilakala/Morogoro und Elisa, 
Verein zur Familiennachsorge, Neuburg. 
Ein großer Dank an alle Beteiligten vor und 
hinter dem Verkaufsstand! 

Unsere Friedenskirche ist jeden Tag tags-
über geöffnet. Nutzen Sie die Gelegenheit 
zu einem Gebet und zu einer Atempause.

Hinweis: Bei allen Veranstaltungen ist der 
Zugang zur Kirche (mit Behinderten-WC) 
und zum Gemeindehaus BARRIEREFREI!

(Hesekiel 36,26)

Grafik: Ingeborg Herold

Aus datenschutzrechtlichen
Gründen sind die Taufen, Trauungen,
Bestattungen und Geburtstage in der

ONLINE-Ausgabe nicht verfügbar. 
Wir bitten um Verständnis. 

Gerne können Sie bei uns die 
Original-Ausgabe per E-Mail bestellen: 

Oder lesen Sie einfach die 
„gute alte“ Druck-Ausgabe. 

Diese ist im Pfarramt erhältlich.

pfarramt.gaimersheim@elkb.de
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Marschik/Heckel aus Friedrichshofen)

Von Menschen
Getauft wurden:
Justin und Dennis Kunst, Gaimersheim
Magdalena Riedler, Gaimersheim

Beerdigt wurden:  
Ernestine Schneider, geb. Hemauer, 
89 Jahre, Gaimersheim
Helga Albat, geb. Bauer, 84 Jahre, 
Eitensheim
Michael Fekete, 77 Jahre, Gaimersheim
Bernhard Kohl, 56 Jahre, Gaimersheim
Herbert Günzel, 74 Jahre, Gaimersheim
Gustav Kaestner, 89 Jahre, Lippertshofen
Paul Gaug, 83 Jahre, Gaimersheim 

Wir gratulieren zum Geburtstag im Februar:

70: Wiebke Hinrichs-Aleuritis, Böhmfeld 
Erich Wagner, Eitensheim 
Edith Bayer, Lippertshofen

80: Susanne Nieselberger, Eitensheim
81: Heinz Lauterbach, Gaimersheim
83: Helge Raum, Buxheim 

Edith Wöllmann, Lippertshofen
84: Ilse-Marie Meiser, Gaimersheim
88: Margarete Schießl, Hitzhofen 

Maria Barth, Gaimersheim
90: Sonja Dworacek, Gaimersheim

Liebe Leserinnen und Leser,

„Das Herz hat bei einem Gesunden ungefähr die Größe 
einer geballten Faust des betreffenden Menschen. Es 
passt sich aber auch in seiner Größe den alter- und 
leistungsbedingten Anforderungen an.“ Dies lese ich in 
einem medizinischen Buch.
Gleichzeitig kommen mir auch kürzlich gehörte Nach-
richten in den Sinn. Immer noch gibt es weit mehr 
Menschen in Deutschland, die auf eine Organspende 
warten, als es Spender dafür gibt.
Bei aller Wichtigkeit dieser Themen hatte der Verfasser 
unserer Jahreslosung für 2017 keine Operation im Sinne. 
Der Prophet Hesekiel war mit einer Schar Jerusalemer 
Juden von den heranrückenden Babyloniern ins Exil 
verschleppt worden. Es stand nicht gut.
Was würde die Zukunft bringen? Als der Prophet die 
Nachricht vom Fall Jerusalems erhielt, wurde er zum 
Seelsorger für die Deportierten. In hoffnungsvollen Wor-
ten sprach er von der neuen Haltung Gottes: Ich schenke 
euch ein neues Herz und lege einen neuen Geist in euch. 
Tatsächlich fanden die Verbannten in Babylon bald neuen 
Lebensmut. Es öffneten sich ihnen neue Wege.
Welche Wege werden uns 2017 eröffnet?
Das neue Jahr bringt uns auch die Erinnerung an die 
Reformation 1517 wieder ganz nahe. Ein wichtiges 
Ereignis der Geschichte und der Glaubensgeschichte. 
Die Erneuerung, die Reformation von uns als Menschen 
beginnt, wenn ich mich dafür öffne. Uns ist für 2017 
auch dieses Geschenk versprochen.
Möge es uns helfen, die Dinge dieser Zeit zu bewältigen. Keinen auszuschließen und die Welt als eine 
lebenswerte zu erhalten. Einander in allem Schweren beizustehen und Glück miteinander zu teilen.
In diesem Sinne wünsche ich ihnen, uns allen ein neues Herz und einen neuen Geist.

Ihr/Euer Pfarrer Stefan Köglmeier

Tauferinnerung
Am 19. Februar laden wir 
besonders alle Täuflinge 
ein, die 2016 die Heilige 
Taufe empfangen haben. 
Nach dem gemeinsamen 
Gottesdienst um 10.00 
Uhr wird ein einfaches 
Gemeindeessen angebo-
ten. Wer dazu einen Salat oder etwas Süßes 
mitbringen möchte, melde sich bitte bald im 
Pfarramt. Außerdem findet ein Treffen für 
unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 
und ihre Eltern statt.

Luther-Bibel 2017
Vielleicht haben Sie’s schon gehört: pünktlich 
zum Reformationsjubiläum ist die berühmte 
„Luther-Bibel“ überarbeitet worden. 
Die Texte klingen nach wie vor nach Luther. 
Aber sie sind auch etwas verändert, verbessert 
und angepasst worden. Sie 
erhalten Sie in jeder 
Buchhandlung – 
aber natürlich 
auch an unse-
rem Bücher-
tisch in der Kirche! 

„Ich singe mein 
Lieblingslied“

Am 2. Advent bestimmten die Lieblingskirchen-
lieder den Gottesdienst. 64 Gemeindeglieder hat-
ten an der Aktion teilgenommen und somit die 
beliebtesten Lied gewählt. Herausgekommen ist 
eine Mischung zwischen bekannten klassischen 
Liedern und Songs, die maximal 50 Jahre alt sind. 
Hier die Spitzenreiter: „Großer Gott, wir loben 
dich“, „Von guten Mächten wunderbar gebor-
gen“, „Ins Wasser fällt ein Stein“, „Geh aus, mein 
Herz und suche Freud“ und „Möge die Straße uns 
zusammenführen“. 
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Weihnachtskonzert der Gaimersheimer 
Kantorei am 4. Dezember    Foto: privat

„Ich singe mein 
Lieblingslied“

Am 2. Advent bestimmten die Lieblingskirchen-
lieder den Gottesdienst. 64 Gemeindeglieder hat-
ten an der Aktion teilgenommen und somit die 
beliebtesten Lied gewählt. Herausgekommen ist 
eine Mischung zwischen bekannten klassischen 
Liedern und Songs, die maximal 50 Jahre alt sind. 
Hier die Spitzenreiter: „Großer Gott, wir loben 

Spende des 
Frauenkreises

Der Verkauf von Marmeladen, Plätzchen und 
vielen weiteren Dingen erbrachte 1.400 Euro. 
Diese Summe geht zu gleichen Teilen  an die 
Kirchengemeinde Kilakala/Morogoro und Elisa, 
Verein zur Familiennachsorge, Neuburg. 
Ein großer Dank an alle Beteiligten vor und 
hinter dem Verkaufsstand! 

Unsere Friedenskirche ist jeden Tag tags-
über geöffnet. Nutzen Sie die Gelegenheit 
zu einem Gebet und zu einer Atempause.

Hinweis: Bei allen Veranstaltungen ist der 
Zugang zur Kirche (mit Behinderten-WC) 
und zum Gemeindehaus BARRIEREFREI!

(Hesekiel 36,26)
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